Informationen aus Land und Kreis

Eckpunkte zur Gemeindefinanzierung 2024

Mit 36,5 Milliarden Euro soll
mehr als ein Drittel der fur
2024 geplanten Ausgaben
des Landes im nachsten
Jahr den Stadten und Ge-
meinden in Nordrhein-
Westfalen zur Verfligung
stehen. Allein die Zuwei-
sungen des Landes betra-
gen mehr als 15 Milliarden
Euro - im Vergleich zum
Vorjahr ein Plus von 138,9
Millionen Euro.

Die Landesregierung hat
zudem beschlossen, den
zunachst geplanten Einstieg
in die Altschuldenlésung
und das Aufsetzen eines
Investitionsprogramms flr
Klimaanpassung nicht im
Gemeindefinanzierungsge-
setz 2024 umzusetzen. Die
Lésung der Altschuldenfra-
ge bleibt auf der Agenda
und die bislang konstrukti-
ven Gesprache mit Bund
und kommunalen Spitzen-
verbanden werden fortge-
fihrt. So wird auch damit
begonnen, die Verbindlich-

keiten aus kommunalen Li-
quiditatskrediten zu Uber-
prifen, um alle Vorgaben
des Bundes erflllen zu koén-
nen.

Laut der Arbeitskreisrech-
nung, die Grundlage fir die
Haushaltsplanung ist, erhal-
ten die Kommunen im Kreis
Viersen gut 126 Millionen
Euro vom Land. Hinzu kom-
men Gelder fur Bildung
(offener Ganztag), die For-
derung von Kindern (KiBiz),
Unterstltzung fiir den OPNV,
die Verbesserung des Hoch-
wasserschutzes und den o6f-

fentlichen Gesundheits-
dienst.
Insgesamt profitieren der

Kreis Viersen und seine neun
Stadte und Gemeinden mit
gut 183 Millionen Euro vom
Gemeindefinanzierungsge-
setz (GFG) 2024.

Marcus Optendrenk: ,Das
Land bleibt auch in schwieri-
gen Zeiten ein verlasslicher
Partner der Kommunen.

Trotz erheblicher

Kreishaushalt Viersen
Briggen

Grefrath

Kempen

Nettetal
Niederkrichten
Schwalmtal
Toénisvorst

Viersen

Willich

57.114.901,43 Euro
3.876.323,26 Euro
5.451.907,30 Euro
4.856.708,33 Euro
14.242.950,14 Euro
5.665.261,74 Euro
11.082.389,73 Euro
12.270.409,29 Euro
63.538.812,94 Euro
5.020.777,58 Euro

EinbuBen bei den
Steuereinnahmen
durch die schwache
Konjunktur gibt das
Land unverandert
hohe Anteile an die
Kommunen weiter.
Das ist auch fur die
kommunale Familie
im Kreis von groBer
Bedeutung.®
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Forderung von Drohnen zur RehKkitz-Rettung verldngert

Fir die Anschaffung von Drohnen mit

Warmebildkameras, die beim Aufspliren

und damit bei der Rettung von Rehkitzen

helfen, stellt das Land auch in diesem

Jahr wieder 100.000 Euro bereit. In den

vergangenen zwei Jahren haben die nord-
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mit konnten rund 1.250 Kitze im Gras
identifiziert werden.

Die Forderung richtet sich gezielt an die
Kreisjagerschaften. Geférdert wird die Be-
schaffung geeigneter Drohnen mit Echt-
bildibertragung und Warmebildkame-
rasystemen zur Rehkitzrettung. Erstmalig
kdnnen auch zusatzliche Reserveakkus fur
eine langere Flugzeit der Drohnen mit ge-
fordert werden. Die Zuwendung betragt
maximal 80 Prozent der Anschaffungskos-
ten.

Weitere Informationen und die Antrags-
unterlagen finden Sie hier.

Rund 892 Millionen Euro an Krankenhauser

Aus dem Krankenhauszukunftsfonds wur-
den Fordermittel in H6he von rund 892,2
Millionen Euro an 272 fdrderberechtigte
Krankenhauser ausgezahlt. Dieser Betrag
teilt sich auf in 622,3 Millionen Euro durch
die Europadische Union refinanzierte Bun-
desmittel sowie 269,9 Millionen Euro Lan-
desmittel.

Die Forderung ermoglicht es den Kran-
kenhausern, in ihre digitale Infrastruktur
zu investieren, Klinikablaufe zu verbes-
sern sowie die Patientensicherheit zu opti-
mieren, um den Patientinnen und Patien-

ten ZUu-
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rochwer | «r:\z
gere Ge- e
sundheits-
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zu bieten.
Fur die
Umsetzung
der Vorha-
ben haben die Krankenhduser drei Jahre
Zeit.
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Verbesserte Féorderung fiir Wohneigentum

Seit dem 1. September 2023 sind die drei
Eigentumsférderprogramme der landesei-
genen NRW.BANK - ,NRW.BANK.Wohn-
eigentum®, ,NRW.BANK.Nachhaltig Woh-
nen™ und ,NRW.BANK.Gebaudesanierung"
- mit deutlich verbesserten Konditionen
ausgestattet. Die Landesregierung und die
NRW.BANK wollen damit den aktuellen
Marktbedingungen wie den gestiegenen
Baukosten und Bauzinsen entgegenwirken
und Burgerinnen und Blrger entlasten.
Alle drei Programme bieten Darlehen fir
Privathaushalte, die Wohneigentum bau-
en, kaufen oder sanieren mdchten.

&S NRW.BANK

Flr die drei Darlehensprogramme werden
die Zinssatze verbilligt, bisherige Forder-
hoéchstbetrage werden heraufgesetzt oder
entfallen ganz. Entsprechend der gedan-
derten Nachfrage flhrt die Férderbank
passgenaue Laufzeiten und Zinsbindungs-
fristen ein. Zudem kann etwa das Pro-
gramm NRW.BANK.Wohneigentum nun
erstmals auch fir Anschlussfinanzierun-
gen eingesetzt werden.

Die NRW.BANK als Férderbank des Lan-
des bietet ihre wohnwirtschaftlichen For-
derprogramme erganzend zur 6ffentlichen
Wohnraumférderung des Landes an. Die
NRW.BANK-Férderung ist Uber die Haus-
banken zu beantragen. Sie ist mit ande-
ren Fordermitteln von Land und Bund
kombinierbar.

Detaillierte Informationen zu den Pro-
grammen finden Sie hier.


https://www.mhkbd.nrw/presse-und-medien/pressemitteilungen/landesregierung-nordrhein-westfalen-unterstuetzt-zuhause-bauer-mit-verbesserter-foerderung
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/foerderprogramme/drohnen-zur-rehkitzrettung
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Haushalt 2024 eingebracht

Am 23. August 2023 hat Finanzminister Marcus Opten-
drenk den Haushalt 2024 im Landtag Nordrhein-
Westfalen eingebracht. Der Etat hat ein Volumen von
101,9 Milliarden Euro. Er ist gepragt durch die Folgen
des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine, die hier-
durch ausgeldéste Energie- und Konjunkturkrise, die
Transformation des Landes hin zur Klimaneutralitat so-
wie steigende Zinsen und die hohe Inflation. Diese be-
lasten den Wirtschaftsstandort Nordrhein-Westfalen und
lassen aktuell wenig haushalts- und finanzpolitischen
Spielraum. Nicht alles Winschenswerte ist auch finan-
Zierbar.

Neue Schulden sind im nachsten Jahr nicht vorgesehen.
Der Haushalt 2024 ist solide, nachhaltig und generatio-
nengerecht. Der Entwurf fir den Haushalt 2024 priori-
siert die Investitionen in die Zukunft unserer Kinder. Er
sieht vor, dass das Schulministerium von Einsparaufla-
gen befreit und die Mehrausgaben flir das Alltagshelfer-
programm und die Sprach-Kitas von allen anderen Res-
sorts mitfinanziert werden. Mit der Schaffung von zu-
satzlichen 38.000 Platzen im Offenen Ganztag im Primarbereich wird der Weg hin zur Er-
flllung des Rechtsanspruchs auf einen Ganztagsplatz in der Primarstufe konsequent fort-
gesetzt. Insgesamt stehen mehr als 38 Milliarden Euro flr die Bildung zur Verfligung - ein
neuer Rekord!

Allein aus dem Sondervermdgen ,Krisenbewaltigung" sind bislang 390 Millionen Euro als
zusatzliche Hilfen an die Kommunen geflossen. Auch im kommenden Jahr werden die
nordrhein-westfalischen Kommunen bei der Unterbringung und Integration gefliichteter
Menschen durch das Land weiter nach Kraften unterstitzt. Im Landeshaushalt 2024 sind
fur flichtlingsbedingte Aufwendungen insgesamt rund 3 Milliarden Euro veranschlagt.

Nordrhein-Westfalen soll bis 2045 die erste klimaneutrale Industrieregion Europas werden.
Fir 2023 und 2024 stehen mehr als eine Milliarde Euro fir KlimaschutzmaBnahmen im
Landeshaushalt bereit, etwa fir klimafreundliche Mobilitat, die Warmewende, den be-
schleunigten Ausbau von Windkraft und Photovoltaik sowie auch flr klimaresilientere Wal-
der und Innenstadte.

Um die Digitalisierung voranzubringen, sind fiur Gigabitférderung und Glasfaserausbau
mehr als 134 Millionen Euro veranschlagt. Im Justizetat stehen 190 Millionen Euro fir die
Digitalisierung zur Verfligung.

Detaillierte Informationen zum Haushaltsentwurf 2024 finden Sie hier.

Neue Zentralbehorde fiir Gesundheits- und Arbeitsschutz

In einer neuen zentralen Behdrde sollen
die Aufsichtsbefugnisse im Bereich des
offentlichen  Gesundheitsdienstes, die
Fachkompetenz des Landeszentrums Ge-
sundheit NRW und das Landesinstitut ftr

schutz, in
der Gesund-

heitsstatistik, [~ .
oei schulein’ || Gesundheitsamt >
gangsunter- ||

Foto: © Hansa - pixabay

Arbeitsschutz und Arbeitsgestaltung suchungen
Nordrhein-Westfalen gebilndelt werden. sowie bei der
Damit sollen der Gesundheits- und Ar- Sicherung

beitsschutz und der Durchgriff des Ge-
sundheitsministeriums bei der Umsetzung
landesweit einheitlicher Handlungsanwei-
sungen und fachlicher Empfehlungen ge-
starkt werden.

Das neue Landesamt fir Gesundheit und
Arbeitsschutz soll etwa beim Infektions-

von Versorgungsstrukturen Zustandigkei-
ten erhalten. Fir die Gesundheitsamter
bedeutet dies Beratung und Aufsicht aus
einer Hand. Die Aufsicht Gber den Ret-
tungsdienst und die Koordinierung der
Krankenhausplanung bleiben bei den Be-
zirksregierungen.


https://www.haushalt.fm.nrw.de/grafik/index.php?year=2024&data_type=2&type=-1
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Mehr als 2,2 Milliarden Euro fiir den Klimaschutz

Nordrhein-Westfa-
len soll zur ersten
klimaneutralen In-

— dustrieregion Euro-
/l\\ (gl 41748 nas werden. Denn

durchinnovation KESECIRUESISIEE
re Arbeitsplatze,

schafft soziale Si-
/8 cherheit und erhalt
" unseren Wohl-

CDU-
NRW-Fraktion Sta n d .

Wirtschaft und Klimaschutz verbinden

Um das ehrgeizige Ziel zu erreichen, for-
dert die Landesregierung Innovationen flr
mehr Klimaschutz und hat ein 2,2 Milliar-
den Euro schweres Klimaschutzpaket auf-
gelegt. Mit insgesamt 68 ressortubergrei-
fend beigesteuerten MaBnahmen sowie
Eckpunkten fir eine Novelle des Klima-

550 Jahre St. Vitus Bruderschaft in Oedt

Zum Jubilaumsschitzenfest der St. Vitus
Schitzenbruderschaft 1473 Oedt e. V.
fand am ersten Septemberwochenende
die Schitzenmesse in St. Vitus und an-
schlieBend die Kranzniederlegung am
Friedhof statt. Marcus Optendrenk hatte
die Ehre, als Landtagsabgeordneter die
Ehrenplakette des Landes an Brudermeis-
ter Uwe Lehnen und Minister Kurt Willmen
zu verleihen.

schutzgesetzes NRW wird der Klima-
schutz in unserem Bundesland vorange-
bracht.

Mehr als eine Milliarde Euro stehen flr die
Jahre 2023 und 2024 flir Klimaschutz-
maBnahmen im Landeshaushalt bereit,
vor allem fir klimafreundliche Mobilitat,
die Warmewende und den beschleunigten
Ausbau von Windkraft und Photovoltaik.
Gut eine weitere Milliarde Euro stehen fur
klimaschutzrelevante Projekte im Rahmen
von Programmen der Europadischen Union
bis 2027 zur Verfligung.

Ausflihrliche Informationen zum Klima-
schutzpaket und den sieben zentralen
Handlungsfeldern finden Sie hier.

Griindungsstipendium.NRW verlangert

\% ) Nordrhein-
' GRUNDUNGS Wil das

? STIPENDIUM NRW| Start.-p-
Okosystem

weiter starken und verléangert das Forder-
programm Grindungsstipendium.NRW
zum 1. Oktober 2023 um drei Jahre. Ziel
ist, Grinderinnen und Grinder in der
Startphase ihres Unternehmens den noti-
gen finanziellen Freiraum zu geben.

Junge Unternehmerinnen und Unterneh-
mer diarfen sich ab Oktober 2023 unter
anderem Uber eine hoéhere monatliche
Férderung von 1.200 Euro (vorher: 1.000
Euro) freuen. AuBerdem kann das Stipen-
dium nun bei der Geburt eines Kindes um
drei Monate verlangert und wahrend des
Bezugs von Elterngeld flr bis zu zwdlf
Monate ausgesetzt werden.

Insgesamt 37 Netzwerke mit 110 Anlauf-
stellen in Nordrhein-Westfalen Uberneh-
men die Auswahl und Beratung der Inte-
ressenten. Sie unterstitzen bei der An-
tragstellung und bieten eine zeitnahe
Méglichkeit zur Prasentation vor den Ju-
rys. Weitere Informationen und eine Liste
der regionalen Ansprechpartner finden
Sie hier.


https://www.wirtschaft.nrw/erstes-klimaschutzpaket
http://www.gründungsstipendium.nrw
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Denkmalférderung 2024 gestartet

R Mitte Juli hat das Hei-
matministerium NRW
den Aufruf fir das
Programm zur Denk-
malférderung 2024
veroffentlicht. Mit der
Férderung nach den
,Forderrichtlinien

Denkmalpflege®™ unter-
streicht die Landesre-
gierung Nordrhein-
Westfalen ihren Wil-

Foto: © twystydigi - Fotolia

len, die historisch-kulturellen Wurzeln un-
seres Landes zu bewahren und die Denk-
maleigentiimerinnen und -eigentimer in
ihrem vorbildlichen Engagement zu unter-
stutzen.

Férderantrage kdnnen bis zum 1. Oktober
2023 elektronisch bei der zustandigen Be-
zirksregierung gestellt werden.

Weitere Informationen sowie den Pro-
grammaufruf zur Denkmalférderung 2024
finden Sie hier.

Biirokratische Hiirden fiir auslandische Fachkrafte abgebaut

Die Landesregierung hat flr Pflege- und
Gesundheitsfachkrafte aus dem Ausland
den Rahmen fur eine leichtere und schnel-
lere Arbeitsaufnahme geschaffen und da-
mit blrokratische Hirden bei der Einwan-
derung auslandischer Fachkrafte abge-
baut.

Die unbulrokratische und schnelle Aner-
kennung von auslandischen Bildungsab-
schlissen sowie der Abbau unndétiger Bar-
rieren vor der Beschaftigung auslandi-
scher Fachkrafte sind zur Fachkraftesiche-
rung in den Pflege- und Gesundheitsfach-
berufen unerlasslich.

Mit der jetzt veroffentlichten neuen Nach-
weis- und Sprachprifverordnung Gesund-
heitsfachberufe NRW schafft die Landesre-
gierung durch verbindliche Vorgaben den
Rahmen fir vereinfachte und beschleunig-
te Verfahren zur Erteilung einer Berufser-
laubnis in reglementierten Pflege- oder
Gesundheitsfachberufen. Darunter fallen
zum Beispiel Pflegefachkrafte, Physiothe-
rapeuten, Hebammen, Ergotherapeuten.

Pflege- und Gesundheitsfachkrafte aus
dem Ausland benétigen zur Ausltbung ih-
res Berufes eine Berufserlaubnis. Hierfur
mussen sie neben dem erfolgreichen Ab-

schluss bezie-
hungsweise

o
der "Anerken-| g FACHKRAFTE
nung ihrer OFFENSIVE NRW
auslandischen Gemeinsam. Stéirken. Férdern.

Ausbildung
nachweisen,
dass sie die
deutsche Sprache im erforderlichen MaBe
beherrschen, zuverldssig und in gesund-
heitlicher Hinsicht geeignet sind.

Die neue Nachweis- und Sprachprifver-
ordnung Gesundheitsfachberufe NRW de-
finiert erstmalig einheitliche und moderne
Standards, die dieses Verfahren auch voll-
standig aus dem Ausland ermdglicht und
damit den gesamten Prozess vereinfachen
und beschleunigen soll. Sie regelt konk-
ret, welche Unterlagen in welcher Form
durch die Behdrden angefordert werden
dirfen und durch die Fachkraft einzu-
reichen sind. Darlber hinaus definiert sie
die flir die Berufsauslibung erforderlichen
Sprachkenntnisse, deren Nachweis und
legt verbindliche Regeln flr das Verfahren
zur Sprachprufung fest.

Die vollsténdige Verordnung finden Sie
hier.

49 Millionen Euro fiir das ,,Aktionsprogramm Integration"

Mit einem neuen finanziellen Hilfspaket
fir Schulen sollen diese in erster Linie bei
der Aufnahme und Integration von
schutzsuchenden Kindern und Jugendli-
chen, insbesondere aus der Ukraine, kurz-
fristig unterstitzt werden. Dazu stehen
seit Beginn des neuen Schuljahres
2023/2024 insgesamt 49 Millionen Euro
zur Verfligung.

Mit dem Aktionsprogramm kdnnen vor
Ort individuelle Férderangebote auf- und
ausgebaut werden. Darliber hinaus kann
zusatzliches Personal eingestellt oder ge-
gebenenfalls weiterbeschaftigt werden,
beispielsweise Studierende zur Unterstut-
zung der Lehrkrédfte in den Schulen. Ko-
operationen mit auBerschulischen Part-
nern kbnnen umgesetzt, bereits angesto-


https://www.mhkbd.nrw/presse-und-medien/pressemitteilungen/ministerin-scharrenbach-denkmalfoerderung-2024-startet-landesfoerderung-traegt-zur-erhaltung-von-denkmaelern-bei
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=6&vd_id=21190&ver=8&val=21190&sg=0&menu=0&vd_back=N.

Bene Unterstitzungsprojekte fortgesetzt
werden.

32 Millionen Euro des finanziellen Gesamt-
pakets flieBen als Schultragerbudget an

| —————=die Trager kom-
munaler Schulen
und genehmig-
=ter Ersatzschu-
Ml len. Weitere
Millionen
Euro stehen filr
die befristete

Foto: © Monkey Business Images - shutterstok
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Einstellung von Personal an o&ffentlichen
Schulen bereit. Ersatzschultrager erhalten
analog dazu 1,8 Millionen Euro flr die be-
fristete Personalrekrutierung an ihren
Schulen, knapp 500.000 Euro sind fur das
Projektmanagement kalkuliert. Die Mittel
kdnnen bis zum Jahresende verausgabt
werden.

Nahere Informationen zum Aktionspro-
gramm, insbesondere zu den Verwen-
dungsmadglichkeiten der Mittel, finden Sie
hier.

Kooperationsvereinbarung unterzeichnet

In Ysselsteyn (Niederlande) ist eine wichtige Ko-
operationsvereinbarung zwischen dem Volksbund
Deutsche Kriegsgraberfiirsorge und dem Fdrder-
kreis Deutsch-Niederlandisches Jugendwerk unter-

zeichnet worden.

Marcus Optendrenk: ,Ich freue mich, diese Zusam-
menarbeit begleiten zu dlrfen. Gerade in diesen
Zeiten, wo wieder Krieg in Europa tobt, ist die
Mahnung zu Verséhnung und Frieden aktueller
denn je. Ich empfehle auch die bemerkenswerte
Ausstellung Uber ,Grauzonen der Vergangenheit,
in denen es gestern wie heute nicht immer eindeu-

tig zu bestimmen ist, wo Schuld beginnt.®

Forderung der Kinderpfleger-Ausbildung wird fortgesetzt

Gut aus-
M gebilde-

-] tes Perso-
™ nal ist der
%« Schllssel,
dass die
% % Kinder in
NRW die
 beste Bil-
dung er-
halten. Um mehr Personal fir die Kinder-
tagesbetreuung zu gewinnen, werden ab
dem Schuljahr 2023/24 weitere rund 900
Ausbildungsplatze zur staatlich gepriften
Kinderpflegerin  beziehungsweise zum

tolmacho - pixabay

staatlich gepriften Kinderpfleger gefor-
dert.

Bisherige Kitahelferinnen und -helfer so-
wie weitere Interessierte kbnnen mit der
praxisintegrierten Ausbildung in der Kin-
derpflege eine Qualifikation flir die pada-
gogische Arbeit in Kitas erwerben und
dauerhaft dort arbeiten. Die Landesregie-
rung stellt fir das Foérderprogramm im
Zeitraum von 2023 bis 2024 rund elf Milli-
onen Euro zur Verfigung. Die praxisinte-
grierte Ausbildung wird ab dem ersten
Tag vergutet.

Informationen (ber Ausbildungsvoraus-
setzungen und Férderung finden Sie hier.

Fotowettbewerb: Naturfotos fiir Kalender 2025

Das Umweltministerium NRW und die
Nordrhein-Westfalen-Stiftung Natur-
schutz, Heimat- und Kulturpflege starten
einen neuen Fotowettbewerb flir einen ge-
meinsamen Kalender 2025. Fotografinnen
und Fotografen sind aufgerufen, Bilder
aus der heimischen Natur einzureichen.

Die zwodlf Siegerfotos werden in einem
groBformatigen Wandkalender flr das
Jahr 2025 mit dem Titel "Unsere Heimat -
Natur und Landschaft in Nordrhein-
Westfalen" veroffentlicht.


http://www.schulministerium.nrw/aktionsprogramm-integration
https://www.land.nrw/pressemitteilung/landesregierung-setzt-foerderung-der-praxisintegrierten-ausbildung-der

Flir den ersten Platz erhalt die Fotografin
oder der Fotograf 1.000 Euro; der zweite
Platz ist mit 600 Euro und der dritte mit
400 Euro dotiert. Die neun Viertplatzierten
erhalten jeweils 250 Euro. Gesucht wer-
den zum Beispiel spannende Tieraufnah-
men, stille Pflanzenportrats und maleri-
sche Landschaftsbilder aus allen Regionen
des Landes.
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Voraussetzung fur die Zulassung zum
Wettbewerb ist, dass die eingereichten
Motive aus Nordrhein-Westfalen stam-
men. Fotografinnen und Fotografen kon-
nen ihre Fotos ausschlieBlich digital bis
zum 26. August 2024 online einreichen.
Weitere Informationen und die vollstandi-
gen Teilnahmebedingungen zum Wettbe-
werb gibt es hier.

20 Millionen Euro zur Starkung des lindlichen Raums

Fir mehr als flinf Millionen Menschen in NRW ist der *
landliche Raum Wohnort und Lebensmittelpunkt. Um §
diesen zu starken und lebendige Doérfer und Kommu-
nen zu erhalten, werden 20 Millionen Euro flr Forder-

projekte zur Verbesserung der sozialen, wirtschaftli- ¥

chen und verkehrlichen Infrastrukturen in den Dorfern &

bereitgestellt.

Gefordert werden zum Beispiel Dorfgemeinschafts-
hduser als wichtige kulturelle und soziale Treffpunkte
Dorfplatze, Bouleplatze, Skater-Anlagen,
barrierefreie Umbauarbeiten von Mehr-
Naherholungs- und

Dorfladen,
Bolzplatze,
funktionshausern oder Kultur-,

Tourismuseinrichtungen. Unterstitzt wird ebenfalls eine Umnutzung land- oder forstwirt-
schaftlicher Gebaude zur Starkung des dorflichen Lebens oder die Entwicklung von IT-
Lésungen, um die Infrastruktur im landlichen Raum zu verbessern. Projekte bis zu einer
Zuwendungshdhe von 250.000 Euro kénnen geférdert werden.

Forderprogramm von ,Dritten Orten“ wird weitergefiihrt

Dritte Orte wahrend des Forderzeitraums von 2021

sind Platze,
an denen
sich Men-
schen be-
gegnen und
an denen
sie Kunst
und Kultur erleben kénnen. Um solche Or-
te und die Menschen dahinter zu unter-
stitzen, gibt es das Férderprogramm
,Dritte Orte - Hauser flr Kultur und Be-
gegnung im landlichen Raum®. 26 Projek-
te in Nordrhein-Westfalen wurden von ei-
ner Fachjury ausgewahlt, fir die das Land

bis 2023 insgesamt 13,5 Millionen Euro
zur Verfigung gestellt hat.

Die bestehenden F&érderungen flr Dritte
Orte werden auch Kkunftig unterstatzt.
Noch in diesem Jahr soll zudem ein neuer
Férderaufruf gestartet werden, um weite-
re Dritte Orte zu entwickeln und zu unter-
stitzen. Im Mittelpunkt stehen der landli-
che Raum, die Kultur und das Ehrenamt.

Die Bewerbungen flir die Konzeptphase
mussen bis zum 15.11.2023 eingereicht
werden. Weitere Informationen finden Sie
hier.

Y

Dr. Marcus Optendrenk
CDU Kreisverband Viersen
Goetersstr. 54, 41747 Viersen



http://www.fotowettbewerb.nrw.de
https://twitter.com/MOptendrenk
https://www.facebook.com/MarcusOptendrenk/
https://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/dritte-orte




